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Deutſchlan d. 

Berlin, 29. Septbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Kaiſer und 
König hat dem Staatsſecretär des Auswärtigen Amts, Grafen v. Bis⸗ 
marck⸗Schönhauſen, die Erlaubniß zur Anlegung des von Sr. Majeſtät 
dem König von Siam ihm verliehenen Großkreuzes des Ordens der Krone 
von Stam ertheilt. 

Se. Maſeſtet der König, hat dem bisherigen Ober⸗Landſtallmeiſter, 
General⸗Lieutenant z. D. Lüderitz bei ſeinem Ausſcheiden aus dem 
Staatsdienſt den Kronen⸗Orden erſter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Kreis⸗Phyſikus, Sanitätsrath Dr. 
med. Carl Ludwig e W zu Weißenfels den Charakter als 

eheimer Sanitätsrath verliehen. 
= ne bisherige commiſſariſche Kreis⸗Schulinſpector, Rector Dr, Quehl 
in Straßburg Br. iſt zum Kreis⸗Schulinſpector ernannt worden. — 
Der bei den Univerſitätsbauten in Halle a. S. beſchäftigte Königliche Re⸗ 
gierungs⸗Baumeiſter Gorgolewski ift zum Königlichen Land⸗Bauinſpector 
ernannt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Se. M. Kanonenboot „Hyäne“, Commandant Capitän⸗ 
Lieutenant Galſter II., iſt am 28. September cr. in Kiel eingetroffen. 
DDr nenn re ,n ———— — 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 30. September. 


„Offene Kirche. Im Monat October cr. bleibt die hieſige Pfarr: 
kirche zu St. Dorothea täglich von früh bis Abends geöffnet. 

* 1. Polizei⸗Commiſſariat. Das Amtslocal des I. Polizei⸗Com⸗ 
miſſariats befindet ſich vom 30. d. M. ab Oderſtraße Nr. 3 II. 


* Görlitz, 27. September. [Der Landtagsabgeordnete Ritter; 
gutsbeſitzer Schäffer auf Florsdorf!] war bekanntlich vor längerer 
Zeit bei einer Feuersbrunſt in ſeinem Wohnorte verunglückt, indem er, in 
amtlicher Eigenſchaft auf der Brandſtätte weilend, von zuſammenſtürzenden 
Trümmern eines Gebäudes getroffen wurde und dabei außer anderen 
ſchweren Verletzungen einen mehrfachen Bruch eines Schenkels erlitt. 
Wiederholt mußte ſich der Verletzte gefährlichen Operationen unterziehen. 
Am 23. d. hat er endlich die Klinik in Berlin verlaſſen können, in der er 
ſich mehrere Monate zur ärztlichen Behandlung befand, wenn auch noch 
nicht eine vollſtändige Heilung erzielt iſt. Die Bewohner von Florsdorf 
bereiteten dem heimkehrenden Gutsherrn einen feſtlichen Empfang. 


# Coſel, 28. Sept. Puh Dem Landrathsamts⸗Verweſer, Re 
ierungs⸗Aſſeſſor v. Borſtell hierſelbſt, iſt zur Abſolvirung einer Militär: 
bung vom 3. October bis 2. November Urlaub ertheilt worden; die Ver⸗ 

tretung wird in der erſten Hälfte deſſelben der Kreisdeputirte und Landes⸗ 

älteſte, Hauptmann Wentzel auf Klein⸗Nimsdorf, in der zweiten Hälfte 

— Kreisdeputirte, Landſchafts⸗Director v. Dittrich auf Czienskowitz über⸗ 

nehmen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 29. Sept. Die Stadtverordneten ertheilten heute nach 
längerer Berathung der Magiſtratsvorlage wegen der elektriſchen Be⸗ 
leuchtung der Straße Unter den Linden und deren Verlängerung bis 
zur Spandauerſtraße mit 91 gegen 3 Stimmen ihre Zuſtimmung. 

Wien, 29. Sept. Bei dem geſtrigen Empfang bei Hofe wurden 
dem Kronprinzen Rudolf u. A. folgende Mitglieder des Hygiene⸗ 
Congreſſes vorgeſtellt: Director Köhler und die Regierungsräthe 
Dr. Gaffkto und Dr. Wolffhügel vom deutſchen Reichsgeſundheitsamt, 
Skrzeczka, Schönfeld, Virchow, Köhler, Finkelnburg, Bandke, Braun: 
behrens, Petri, Flugge, Böhm und Götz (Preußen); Kerſchenſteiner, 
Kahr, Schuſter, Pettenkofer, Emmerich, Buchner, Hofmann, Kuby 
und Rasp (Baiern); Günther, Hoffmann, Geißler, Roth und Helbig 
(Sachſen); Knapp, Binder, Rembold (Würtemberg); Gaſſer, Uffel⸗ 
mann (Mecklenburg); Blaſtus, Zimmermann (Braunſchweig); Schuchardt 
(Coburg⸗Gotha); Rittſcher (Lübeck); Platzer (Bremen); Kraus (Ham⸗ 
burg); Krieger (Elſaß); Lehmann und Lange (Dänemarf). 

Paris, 29. Septbr. Ferry hielt heute vor den Wählern in 
Epinal eine Rede und äußerte ſich über das Manifeſt des Grafen 
von Paris. Die Republik habe das Manifeſt mit geringſchätziger 
Indifferenz aufgenommen. Die Regierung fürchte Prätendenten nicht. 
Die Republik mache es ſich zur Ehre, ihren Feinden volle Freiheit 
zu Angriffen zu laſſen. Das Manifeſt werde ohne Zweifel einen Vorwand 
zu einem Sturme auf das Cabinet abgeben, vielleicht würden auch 
einige Republikaner Gelegenheit ergreifen, der republikaniſchen Partei 
abtrünnig zu werden. Die ausbrechende Kriſis werde nicht 
leicht zu löſen ſein, man müſſe ſich dann für alle Fälle 
bereit halten. Glücklicherweiſe ſei die Allianz der Republikaner 
wachſam und bereit, Stürmen von monarchiſcher und intran⸗ 
ſigenter Seite die Spitze zu bieten, denn dann ſei der Augenblick 
da, wo das Vaterland für alle Meinungsverſchiedenheiten einen 
Waffenſtillſtand verlange. Die Pariſer Commis voyageurs der 
Intranſigenten ſäeten Verläumdung und Haß gegen die beiten Diener 
der Republik, ihre Bemühungen würden aber ſcheitern an dem guten 
Sinn der Bevölkerung in dem Departement der Vosges, welche recht 
gut wiſſe, daß der größte Feind des Patriotismus im jetzigen Augen: 


blicke der Geiſt der Zwietracht ſei. 


London, 29. September. Oberſt Ridgeway, bisher Mitglied der 
afghaniſchen Grenzregulirungs⸗Commiſſion, wurde an Stelle Redvers 
Bullers zum Unterſtaatsſecretär von Irland ernannt. 

Belgrad, 29. Sept. Die Neuwahlen zur Skupſchtina im Innern 
des Landes find ordnungsmäßig verlaufen, die bis jetzt gewählten 
Abgeordneten find ſämmtlich Anhänger der Regierung. — Der Com: 
miſſar der Regierung bei der Nationalbank, Pera Todorovics, iſt 
eines mit Verluſt der Ehrenrechte bedrohten Vergehens angeklagt und 
deshalb aus dem Staatsdienſte entlaſſen. 

Belgrad, 29. Sept. Im ganzen Lande ſind die Wahlen in 
größter Ordnung durchgeführt, gegen 120 Wahlergebniſſe ſind be⸗ 
kannt. Sämmtliche Gewählte find Anhänger der vereinigten Regie: 
rungs partei, ausgenommen find fünf bis ſechs parteiloſe. In ſechs 
Orten wurde die Wahl ſiſtirt, außerdem ſind zwei bis drei Stich⸗ 
wahlen nothwendig. Die Belgrader Candidaten erhielten 1356 
Stimmen, circa 30 Wahlergebniſſe ſtehen noch aus. 

Hamburg, 29, Seplbr. Der Poſtdampfer „Teutonia“ der Hamburg: 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Weſtindien kommend, 
heute Lizard paſſirt. 
BZ EEE EEE 


Handels- Zeitung. 


* Eröffnung elner Zollkammer in Warsohau. Ein Erlass des Zoll- 
departements benachrichtigt die betreffenden Behörden, dass die Er- 
ößnung der Zollkammer auf dem Weichselbahnhof in Warschau jetzt 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnen 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Gf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 
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Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


stattfindet. In Folge dessen werden die Hafenzollbehörden, ferner alle 
Zollkammern erster Klasse, die in unmittelbarer Bahnverbindung mit 
Warschau stehen, die ausländischen Waaren ohne Revision nach 
Warschau senden können. 

* Aus Warschau wird der „Pos. Z.“ berichtet: Die Reichsbank 
macht bekannt, dass die Gewinne von der letzten Prämien-Anleihe- 
Ziehung in drei Monaten ausbezahlt werden, wobei das Originalloos 
15 Tage vor dem Zahlungstermin in St. Petersburg hinterlegt werden 
muss. Von den Gewinnsummen wird eine 5proc, Steuer in Abzug ge- 
brecht. — Das Zoll-Departement fordert neuerdings alle Zoll- 
ämter auf, alle aus dem Auslande eingeführten ausländischen 
Loose und Promessen im Betretungsfalle zu confisciren. — Die 
Stearinkerzen-Fabrikanten petitioniren um Zollerhöhung für 
aus dem Auslande eingeführte Stearinkerzen. 


fi. Der neue italienisohe Zolltarif, welcher demnächst in Kraft 
treten wird, enthält nicht weniger als 540 Classificationsnummern an- 
statt der bisherigen 205. Von ausländischen Producten, die durch die 
neuen fiscalischen Massregeln betroffen sind, wird der Zoll erhöht 
werden für leinene Gewebe von 23 auf 120 Lire, für baumwoliene 
Gewebe von 57 und 100 Lire auf 62 und 120 Lire, für wollene 
Decken von 300 auf 500 Lire, für Sammet von 120 bezw. 150 Lire auf 
215 bezw. 230 Lire, für Borten und Bänder von 90 auf 120 Lire, für 
Glaswaaren von 7 und 11 auf 15 Lire, für Nähmaschinon von 6 auf 
35 Lire, für Schuhe und Stiefel von 90 auf 200 Lire, für Pianinos von 
60 auf 90 Lire, für Zinnwaaren von 14auf20 Lire, für Essig von 10auf50Lire, 
für Spirituosen von 12 auf 30 Lire, alles per Metercentner, Ausser diesen Ar- 
tikeln wird eine Menge anderer einem höheren Zoll unterliegen als bisher, 
darunter Rohmaterialien, Oele, eingemachte Früchte, Honig, Thee, Ge- 
würz, Lack, Cacaobohnen, Chocolade, Schiesspulver, Sprengstoffe, 
Patronen, Korn, Reis u. a. m. Vermittelst der Steigerung dieser Zölle 
und Abgaben hofft die Regierung, die Einnahmen um ungefähr € Mill. 
Lire zu erhöhen, während die Erhöhung der Tabaksteuer gleich- 
falls einen grösseren Ertrag liefern wird, als der Finanzminister 
für nöthig hielt, obgleich die Italiener in der Regel nur mässige Raucher 
sind. Der Verbrauch von Tabak bezifferte sich während der letzten Jahre in 
Italien nur auf 6 Fres. per Kopf, während derselbe in Frankreich 
9,70 Fres. und in Oesterreich-Ungarn 8 Fres. per Kopf ausmachte. Der 
Verbrauch von Schnupftabak beläuft sich auf 3½ Millionen jährlich 
und ist beständig in der Abnahme begriffen, so dass es der Finanz- 
minister für passend befunden hat, die Steuer auf diesen Artikel über- 
haupt nicht zu erhöhen. Die Ermässigung der Abgabe auf Salz von 
55 auf 35 Cts. per kg hat andererseits einen Verlust in den Einnahmen 
in den ersten drei Vierteljahren des laufenden Fiscaljahres um nicht 
weniger als 13 Millionen Lire zur Folge gehabt. 


Türkische Finanzen. Man schreibt der „Pol. Corr.“ aus Kon- 
stantinopel, 20. September: Um den türkischen diplomatischen Ver- 
tretungen im Auslande, sowie den contractlich angestellten Offizieren 
die regelmässige Ausbezahlung der Gehalte zu sichern, hat der Finanz- 
minister in Uebereinstimmung mit dem Grossvizier der Ottomanbank 
vorgeschlagen, ihr als Deckung Anweisungen auf die Steuerabgaben 
einer Anzahl von Dörfern abzutreten. Diese Anweisungen stellen sich 
im Wesen als Kaufverträge dar, mittelst welcher eine bestimmte Per- 
sönlichkeit sich verpflichtet, der Regierung in sechs Monatsraten einen 
gewissen Betrag abzuführen, wofür dieser Persönlichkeit das Recht zu 
Theil wird, die Steuern eines bestimmten Ortes oder Bezirkes ein- 
zubeben und ins Eigenthum zu übernehmen. Diese Documente lauten 
nicht auf den Inbaber und müssen daher jederzeit von einer Declaration 
der Finanzbehörde begleitet sein. Der Vorschlag der türkischen Re- 
gierung wurde bisher seitens der Bankleitung noch nicht beantwortet. 


Ausweise. 

Paris, 29. Septbr. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
297 600 000 Fres., Zun. 19 800 000 Fres., Gesammt-Vorschüsse 264 400 000 
Fres., unverändert, Zins- und Discont-Erträgnisse 5071000 Fres. 
Zun. 295 000 Fres. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 90, 71. 

London, 29. Septbr. [Bankausweis.] Regierungs-Sicherheit 
12 753 000, Abn. 300000 Pfd. Sterl., Procent-Verhältniss der Reserve zu 
den Passiven 43¾ gegen 45 in der Vorwoche, Clearinghouse-Umsatz 


88 Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres weniger 41 Mill, 


Concurseröffnungen. 
Firma R. Rosalowsky zu Berlin. — Kaufmann Emil Meier zu 
Torgelow. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: Otto Wurst, Oppeln, — Moritz Breslauer, Glogau, 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Wien, 29. Sept., Nachmittag 5 Uhr 30 Min. [Privatverkehr.] 
Ossterr. Creditactien 282, 80. Franzosen —, —. 40% ungar. Gold- 
rente 100, 22½. Lombarden —. Galizier 217, 25. Fest. 

Paris, 29. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nachtrag) 
Türkenloose 34, 40. Credit mobilier 315, —. Spanier neue 68/16 
Banque ottomane 494, —. Credit foncier 1370. Egypter 381, —. Suez 
Actien 2000. Banque de Paris 758, —.. Banque d’escompte 468, —, 
Wechsel auf London 25, 42. Foncier egyptien — 5% priv. türk. 
* 356, 25. Neue 30% Rente —. Panama-Actien 366. Fest. 

echsel auf deutsche Plätze (3 Monat) 1239/16. 

London, 29. Sept., Nachm. [Schluss- Course. ] N 

Spanier 67/8. 5%, priv. Egypter 98¼. 4% unif. Egypter 74%. We 
arant, Egypter 985% Ottomanbank 9½½. Suez-Actien 78½. Canads 
acifie 54. Silber —. Platzdiscont 3% %%. Fest. 

London, 29. Sept., Nachm. 6 Uhr 40 Min. Preussische Consols 
104½. Consols 101¾16. Convert, Türken 138/. 1873er Russen 955/. 
Italiener 97. 4% ungar. Goldrente 80%/,. 4% unific. Egypter 74 /. 
Ottoman bank 9½., Silber 441/,. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 29. Sept., Abends. [Effecten-Societät.) 
(Schluss.) Credit-Actien 228/. Franzosen 189. Lombarden 74 
Galizier 176½. ter 74, 60. 4% Ungar. Goldrente 81, 20. Gott. 
hardbahn 105, 20. Russen —, —. sconto- Commandit 196, 40. 
Laurahütte 87, 20. Mecklenburger —. Mittelmeerbahn —. Fest. 

Frankfurt a. M., 29. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 422. Pariser Wechsel 80, 35. Wiener 
Wechsel 162, 15. Reichsanleihe 196, 95. Oest. Silberrente 66, 50. Oest, 
Papierrente 65, 60. 5%, Papierrente 77, 90. 4% Goldr. 91, 20. 18606: 
Loose 113, 20. 1864er Loose 276, —. Ung. 4% Goldrente B1, 10. Ung. 
Staatsloose 213,20. Italiener 97, 80. 1 ussen 80, 30. II. Orient- 
Anleihe 54, 60. III. Orient-Anleihe 54, 30. 4% Spanier 67, 60 
Egypter 74, 60. Neue Türken 14, 10. Böhmische Westbahn 2355); 
Central-Paeifie 113, 70. Franzosen 1888¾. Galizier 1765/8. Gotthard-Bahs 
108, 50. Hoss. Ludwigsbahn 97, —. Lombarden 74 Ladeck-Büchenen 
159, 80. Nordwestbahn 130 Credit-Actien 228. Darmstädter Bank 
138, —. Mitteld. Creditbank 95, 30. Reichsbank 135, —. Disconto 
Commandit 196, 60. 5% serb. Rente 77, 70. Ziemlich fest, 


Neue Serben 81, 90. Neue 5% Portugiesische Anleihe 95, 50.|8 


Chinesische Anleihe 110, 80. Unterelbische 
Privatdiscont 23/, 0%. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 228%. 
Galizier 176%,. Lombarden 74. Gotthardtbahn —. ter —, — 


rioritäts-Actien 96, 10. 


Disconto-Commandit 196, 30. 4% ung. Goldrente —. Türkenloose —, —. 


Hamburg, 29. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4%, 
Consols 1064/,. Silberrente 66½, Oesterr. Goldrente 91, Ungar. Gold 
rente 81. 1860er Loose 114, —. Italienische Rente 98, —. Jredit 
Actien 228%),. Franzosen 472, Lombarden 185, —. 1877er Russer 
96%. 1880er Russen 79/8. 1883er Russen 1 „ 1884er Russen 897% 
II. Orient-Anleihe 520%. III. Orient-Anleihe 524, 


— — auf die — , welche Sonntag einmal, Montag 


Franzosen 1888¼ 


. Laurahütte 87½. 


* 


eitung. 


aße Nr. 20, Außerdem übernehmen alle Bofio 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 30. September 1887. 


Nordd. Bank 147½. Commerzbank 125%,,. Marienburg-Mlawka 60½. 
Mecklenburger Fr. Fr. 136¾. Ostpreussische Südbahn 76½. Lübeck- 
Büchener 1593),. Gotthardbahn 104¾. Leipziger Discontobank 101. 
Deutsche Bank 1631/,. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile —, —, 
Disconto-Commandit 196%. Unterelbische Prioritäts-Actien 953%/,. Dis- 
conto 25/,%/,. Fest 

Newyork, 29. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,] Wechsel 
auf Berlin 94¼. Wechsel auf London 4, 79½. Cable transfers 4, 843/,. 
Wechsel auf Paris 5, 27½. 4% fund. Anl. 1877 125. Erie-Bahn 299%. 
Newyork - Centralbahn 109%. Chicago - North - Western - Bahn 1127/3. 
Central-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 9°%/,,. Baumwolle in 
New-Orleans 813/,,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 69/8. Rohes Petro- 
leum 57/,. Pipe line Certificats, 67%. Mehl 3, 25. Rother Winter- 
weizen loco 82, Weizen per Sept. 81, per Octbr. 81, per Decbr. 833/,. 
Mais (old mixed) 52. Zucker (Fair refining muscovados) 40%. 
Kaffee Rio 19½. Schmalz (Marke\Vilcox) 7, 10, do. Fairbanks 7, 10. 
do. Rothe u. Brothers 7. 10. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 1%. 

Amsterdam, 29. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr, 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64%, do. Febr.-August verzl. 64%,. Oest, 
Silber-Rente Januar - Juli verzl. 65%, do. April-October verzl. 65/6. 
Oesterr. Goldrente —. 4%, ungar. Goldrente 805/,. 50% Russen von 
1877 98¼. Russ. grosse Eisenbahnen 1145/;. do. I, Orientanleihe 52, 
do. II. Orientanleihe 52¼. Conv. Türken 133,. 3¼½% holländ. Anleihe 
98/8. Russische Zolleoupons 1,90. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
79%. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 94. 50, Hamburger Wechsel —, —. 

5% Transvaal-Anleihe 100/. g 

Dee Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 211/ , 
Russ. II. Orientanleihe 985%, do. III. Orientanl. 987/;, do. 6% Goldreste 
193, do. Bank für auswärtigen Handel 322 ½, Petersburger Diseonto- 
bank 780, Warschauer Discontobank —, Petersb. internat. Bank 515, 
Russ. 4½% Bodencreditpfandbriefe —. . 

Posen, 29. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 67, 80, pr. September 
67, 80. Gekündigt 5000 Liter. Flau. 

Ber el, ne 29. Septbr. Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport 4000 Ballen. 

Liverpool, 29. Sept., Nachm. 12 U. 5 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Amerikaner 
ruhig, Surats stetig. Middl amerikanische Lieferung: September 5%, 
September- October 5%, Oetober- November 5%, November - December 8, 
December-Jannar 5, Januar-Februar 5, Februar-März 5¼ , März-April 
5%. Alles Käuferpreise. 

Liverpool, 29. Septbr., Nachmittags. Officielle Notirnagen. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — A* Amerikaner —, Surats 
— Upland good ordinary 43/,, Upland low middling 5½6, Upland 
middling 51/,, Orleans good ordinary 4%/,,, Orleans low middling 5½, 
Orleans middl. 55/,5, Orleans middling fair 39/16, Ceara fair 55,5, Cents 
good fair 5½, Pernam fair 55/,,, Pernam good fair 5U/,,, Bahia fair —, 
Maceio fair 30%, Maranham fair 50%, Egyptian brown middl. 6345, 
Beypian brown fair 6%,, Egyptian brown good fair 7, Egyptian whe 
middl. 5% , Egyptian white fair 515/,,, Egyptian white good fair 63/,;, 
M. G. Broach good 4U/,,, M. G. Brosch fine 5½, Dhollerah fair 30%, 
Dhollerah good fair 3%, Dhollerah good 4½, Dhollerah fine 4/6, 
Oomra fair 3½, Oomra good fair 31/1, Oomra good 4/16, Oomra 
fine 49 Scinde good fair 2½, Bengal good fair 27/3, Bengal good 3½, 
Bengal fine 3%, Tinnevelly good fair 4½, Western good fair 3% 
Western good 4½, Peru vough fair 6, Peru vough good fair 6%, 
Peru vough good 6/16 Peru smouth fair 5?/;,, Peru smouth good fair 5%, 
Moderat. vough fair 6 Moderat. rough good fair 6/16, Moderat. voug n 
good 6/8. Tendenz: —. 

Wien, 29. Sept. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 20 Gd., 
7, 25 Br., per Frühjahr 7, 54 Gd., 7, 59 Br. Roggen per Herbst 5, 82 Gd., 
5, 87 Br., per Frühjahr 6, 12 Gd., 6, 17 Br. Mais per Septbr.-Octbr, 
6, 25 Gd., 6, 30 Br., per Mai-Juni 1888 6, 05 Gd., 6, 10 Br. Hafer 
per Herbst 5, 57 Gd., 5, 62 Br., per Frühjahr 6, 00 Gd., 6, 05 Br. 

Pest, 29. Sept., Vorm. 11 Uhr. |Productenmarkt.] Weizen loco 
verflaut, per Herbst 6, 84 Gd., 6, 85 Br., per Frühjahr 1 7, 26 Gd. 
7, 27 Br. Hafer per Herbst 5, 26 Gd., 5, 27 Br., pr. Frühjahr 1888 
5, 69 Gd., 5, 71 Br. Mais per Mai-Juni 1888 5, 71 Gd., 5, 73 Br. Kohl- 
caps per August-September 11/8 11½. Wetter: Trübe. 

Faris, 29. Sept., Abds. 6 Unr. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per September 22, 10, per October 22, 10, per Novbr.-Februar 22, 10, 
per Januar-April 22, 30. Mehl 12 Marques ruhig, per Septbr. 48, 75, 
per October 48, 10, per Novbr.-Februar 48, 25, per Januar-April 48, 40. 
Rüböl ruhig, per September 57, 75, per October 58, 00, per Novbr.- 
December 58, 50, per Januar-April 59, 25. Spiritus fest, per Septbr. 
47, (O, * October 43, 75, November-December 42, 50, per Januar- 
April 43, 25, 

London, 29. Septbr. Wollauction. Tendenz besser, Preise stetig, 
unverändert. 

London, 29. Septbr. An der Küste angeboten 6 Weizenladungen. 
— Wetter: Prachtvoll. 

Amsterdam, 29. Septbr., Nachm, Bancazinn 63. wi 

Antwerpen, 29. Septbr., Nachmitt.5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 157% bez, und 
Br., pr. Octbr.-Decebr. 15% Br., per Januar-März 15½ Br. Ruhig. 

Hamburg, 29. Septbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 6, 20 Br., 6, 15 Gd., per October-December 6, 20 Gd. — 
Wetter: Schön. 2 

Bremen, 29. Septbr. Petroleum (Schlussbericht). Matt. Standard 
white loco 6, 15 Br. 


Marktberichte. 8 
Nemw- Tork, 29. Sept. 6 Muscovaden 89 pCt. 
Umsätze zu 418/,,, Centrifugals 96 pCt. Umsätze 5%; Rübenzucker 
Bas. 88 pCt. angeboten zu 12,3, 12 geboten, Hamburg: 
baltische Verschiffung 1½ D. niedriger. 


Hamburg, 29. Sept. [Börsenvericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per April-Mai 241), Br., 24½ Gd., per September 
263%, Br., 2615 Gld., September-Octobes 26¾ Br., 264, Gd,, per October- 
November 26!/, Br., Gd., per November-December 25½ Br., 25½ Gd, 
per December-Janvar 25 Br., 24¾ Gd. — Tendenz: Still, 4 

W. T. B. Rotterdam, 29. Sept. Bei der heute von der nieder- 
ländischen Handelsgesellschaft über 23 690 Blöcke Bankasinn abge- 
haltenen Auction wurden 62½—63½, durchschnittlich 63¼ gezahlt. 

—ck. Berliner Wollberiobt vom 22. bis 29. Sept. Die Periode der 
Leipziger se bedeutet für das deutsche Wollgeschäft stets einen 
Stillstand, da die Mberwiegende Mehrzahl der Fabrikanten in — £ 
oder doch durch die Messe abgelenkt ist. So war es auch wü Pe, 
der letzten 14 Tage. In der Lage hat sich nichts geändert, Bedarf ist 
allenthalben — er wird regelmässig, aber in beschränkten Quantitäten 
edeckt, und so erhält sich der schleppende Geschäftsgang. In London 
erhielten sich alle guten Wollen unverändert mit voller Festigkeit, die 
enorm grosse Menge der fehlerhaften australischen und fettigen, at 
haften Capwollen geht aber zu gedrückten und nominell billigen 
Preisen ab, oder wird zurückgezogen. Die Geschäftslage entbehrt da- 
durch der Animation, welche sie Angesichts der kleinen Vorräthe in 
in Rohwolle und der schr beschränkten Herstellung gewaschener Wollen 
und besonders von Kammzug haben sollte. 3 

Berlin, 29. September. [Producten- Bericht.] Obwohl e 
gestrigen auswärtigen Märkte theilweise fester, theilweise nur wenig a 
abgeschwächt waren, ist doch am hiesigen Markt heute recht flan 
Stimmung zur Geltung gelangt, weil Kauflust nur sehr spärlich 
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treten war, während das Angebot sich ziemlich entgegenkommend 
zeigte. — Weizen büsste ca. 1½ M. gegen gestern im Werthe ein; 
Roggen verlor auf nahe Termine 1 M., während Frühjahr nur etwa 
½ M. billiger war, und Hafer stellt sich durchgängig ungefähr ½ M. 
schlechter. Der Effectivhandel verlief träge. Gekünd. Roggen 350 To, 
Hafer 100 To. — Roggenmehl wurde 5—10 Pf. billiger verkauft. — 
Rüböl wurde heut entgegenkommender offerirt und hat nicht unwesent- 
lich gegen gestern im Werthe verloren. — Spiritus litt empfindlich, 
weil hervortretende Verkaufslust nur sehr schwacher Kauflust begeg- 
nete; trotz einer leichten schliesslichen Befestigung notiren die Preise 
zuletzt für nahe Lieferung doch noch ca. 1 M., für entfernte über 1½ 
Mark niedriger als gestern. Gek. 110 000 Liter. 

Weizen loco 145—165 M. pro 1000 Kilo nach. Qualität gefordert, 
October-November 1483/,—1473/, M. bez., November-December 151 bis 
150 Mark bez., December-Janner 152¾ —152 M. bez., April-Mai 159 bis 
158 M. bez. — Roggen loco 105—114 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, guter inländischer 109 M. ab Bahn bez., feiner inländischer 
110 M. ab Bahn bez., September-October 108½ 108 M. bez. October - 
November 108 ½— 108 M. bez., November- December 110¼½ — 110 ½ M. bez., 
December Januar 113—112½ M. bez., April-Mai 118½ M. bez. — Mais 
loco 104—113 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, September- 
October 106% M. ber., Oetbr.-Novbr. 107 M. bez., November-December 
109 M. bez., April-Mai 113 Mark bez. — Gerste loco 105 — 175 M. pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 88—127 M. pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, für mittel und gut preussischen 102 bis 
bis 113 M., mittel schles. und böhm. 102 bis 113 M., fein preuss. und 
böhmischen 115—122 Mark, pomm., uckermärk. und mecklenburg. 
103—114 M. ab Bahn bez., October-November 88½ M. bez., November 
December 91½ Mark bez., December-Januar 941/,—94 Mark bez., April - 
Mai 100½½ —100¼ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 140 bis 200 Mark per 
1000 Kilo, Futter waare 112 bis 130 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,50 bis 21,00 M. bez., Nr. O: 
21.00—19,00 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 18,25 —17,25 M., Nr. O und 1: 
16,25 — 15,50 M, October- November 16,1516, 10 Mark bez., November- 
December 16,15—16,10 Mark bez., December-Januar 16,15 Mark bez., 
Januar-Februar 16,25 Mark bez., Februar-März 16,45 M. bez., April- 
Mai 16,65 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 47,3 M. bez., October- 
November 47,6—7,5 Mark bez., November-December 47,8—47,5—47,7 
‘Mark bez., April-Mai 48,9—48,8 Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 68—67 M. bez., September und September- 
October 67,1—67,7—67—67,2 (die gestrige Notiz war 68,2 nom.) Mark 
bez., November-December 98,9 97,9—98,1 Mark bez., December- Januar 
99,3—98,5—98,8 M. bez. 

Kartoffelmehl October-November 17,60 M. bez., April-Mai 18 M. 

Kartoffelstärke, trockene, October-November 17,60 M. bez., April-Mai 
18 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 108 Mark 
per 1000 Kilo, für Hafer auf 88½ M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 
67 Mark per 100 Liter-Procent. 

—ck— Berliner Borioht über Kartoffelfabrikate (vom 21. bis 28. 
September 1887). Die neue Campagne hat begonnen; die Fabrication 
von Kartofielmehl und Stärke ist theilweise bereits in Angriff genom- 
men, Das Angebot war in Folge dessen umfangreicher, doch liessen 
die immer noch hohen Forderungen ein lebhafteres Geschäft nicht zu 
Stande kommen. Das Ausland bleibt theilnahmslos, ausserdem stehen 
die billigeren Hamburger Notirungen, welche auf einer voraussichtlich 
guten Kartoffelernte in Holland basiren, uns hindernd gegenüber. Der 
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Consum des Inlandes zeigt in seiner Zurückhaltung eine Harthäckig- 
keit, welche kaum zu verstehen, aber lähmend auf die Absorbirung 
des minimalen alten Bestandes wirkt. Diese Zurückhaltung hat ihren 
Grund in dem Misstrauen gegen die ungünstigen Berichte über den 
Ausfall der Kartoffelernte und dürfte erst weichen, nachdem die Ueber- 
zeugung einer erheblichen Minderernte sich Bahn gebrochen, — 
Massgebende Forderungen aus den Produetionsdistricten lassen sich nicht 
geben, namentlich nicht aus Schlesien und Posen, wo die Ansprüche 
der Abgeber weit auseinander gehen. Bessere und mässige Forde- 
rungen wurden aus der Altmarkt, Priegnitz ete. gestellt und führten 
zu verschiedenen Abschlüssen per October bis December, vereinzelt 
bis April und zur Begebung der ganzen Production. 

Grünberg, 27. Sept. [Getreide- und Productenmarkt.] 
In Folge des gleichzeitig stattfindenden Jahrmarktes war der gestrige 
Wochenmarkt sehr reich mit Getreide und Producten aller Art beschickt. 
Bezahlt wurden pro 100 Kilogr. Weizen 15,40—15,00 Mark, Roggen 
10,50—10 M., Hafer 9,60—9,40 M., Kartoffeln 5,50—4,40 M., Stroh 2,50 
bis 2,00 M., Heu 5,00—4,00 M., Butter (Kilogr.) 2,20 2,00 M., Eier 
(Schock) 2,40—2,20 M. Geflügel und Wild 'haben einen ziemlich hohen 
Preis; Rebhühner werden pro Stück mit 0,75 M. bezahlt. Hasen mit 
2,80—3,00 Mark. Weintrauben werden pro KIgr. mit 0,50 M. bezahlt. 

$ Frankenstein, 28. Septbr. |Viehmarkt.] Zum gestrigen 
Schwarzviehmarkte waren bei geringer Kauflust 978 Schweine aufge- 
trieben. Die Preise blieben hinter denen der früheren Märkte zurück 
und differirten bei kleinem Vieh zwischen 6—15 M., bei dem ausge- 
wachsenen zwischen 20—48 M. 


# Breslau, 30. Septbr., 94, Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 14,20 bis 
14,70—15,20 Mark, gelber 14,10—14,60—15,00 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in fester Stimmung, per 100 Kilogr. 10,30 —10,90 - 11,20 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 9—11 Mark. weisse 


12,50—14,50 Mark, . 
Haltung, per 100 Kilogramm alter 8, 90—9, 50 bis 


Hafer in ruhiger 
10,00 neuer 8,00 8,50 9,00 Mark, „ 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 10,50 —10,80—11, 00 M. 

Erbsen ohne Kauflust, per 100 Kilogr. 13,00 14,00 — 15,00 Mark. 
Vietoria unverändert, 14.00 —15,00— 16,00 Mark. 

Bohnen unverändert, per 100 Kilogramm 14,00 —14,50—15,00 Mk, 

Lupinen schwacher Umsatz, per. 100 Kilogr. gelbe 7,25 —7,50 bis 
8,00 Mark, blaue 7,00—7,25—7,75 Mark. 

Wicken matt, per 100 Kilogr. 10,50—11,00—11,50 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsast ... 19 — 16 50 15 50 
Winterraps ....--- 20 60 20 10 19 80 
Winterrübsen ..... 20 30 19 80 19: 30 
Sommerrübsen 20 80 19 80 19 30 


Rapskuchen fest, per 50 Kilogramm 5,80—6,00 Mark, fremde 
5,40—5,80 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz. 

Leinkuchen in matter Stimmung, per 50 Kilogr. 7,75—8 Mark, 
fremd« 6,20—7,20 Mark. 
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Hehl obne Aenderüng. per 100 Kilogr. Weizen fein 22.75.28 Mk. 
Roggen fein 18,75—19,25 Mk., Hiinsbacken, 18 -18,25 I., Roggen. 


Futtermehl 7,39 bis 8 M., Weizenklehe 7,25—-7,75 Mark. 


He u per 50 Kilogr. 240—2,70 Mar. x. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 21,00 - 24,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der köni 
Sternwarte zu Braslau. 


gl. Universitäts- 


September 29., 30. Nachm. 2 U Abende 9 U. ; Morgens 7 U. 
Lustwüärme (C.) ...... + 15°%7 + 12°%5 + 10%,3 
Luftdruck bei 0° (mm) 736,7 735,6 735,8 
Dunstdruck (mm) ... 8,7 9,3 80 
Dunstsättigung (pOt.). 63 87 86 
Wind (0—6). 2.4.2... 80. 2. 0; 2, W. 3. 
Wetter ..... en wolkig. bezogen. trübe, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 0,4. 
Warme det Oder r ehe sd + 11,1 


Nachts Regen. 
Breslau. Wanserstand. 
29. Septbr. 


30. Septbr. O.-P. 4 m 94 em. M. -P. 3 m 66 em. 


O0--P.5m 4 em. M.-P. 3 m 78 em. U. -P. — m 8 cm. unt. C. 
U.-P. — m 8 cm, unt. 0. 
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Beſtellangen werden im Atrium der Liebichs⸗Höbe erbeten. 
Special⸗Ausſchauk Henninger⸗Bräu⸗Erlangen Liebichshöhe. 
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dio. dio. div. Meckl. Friedr.-Fr...| 1. | 6 | 14 1370 b |137,25 ebaB e PR nn re, ie 
y 8 Ndschl-Mrk.St-Act| 4 4% ee e 4% bag 99,5% da Caurahütte 4½ 100 1 ir 10225 B 10260 R 
„ Hyp-Vors.-Act.-@.-Cortt, Niederwald-Bahn ..| 5½ | 2 | # | 1275 b | 12,40 ba 340 Du | 06.40 Be InpersehlKiacnbäröl s % ers 10450 8 
. Kane een, 4% 4, |, 111 7777 1100 „ facclenbtte ddl. 115 reg 60% 040 5 
Behles, Bo4-Öred.- Pfandbr. 5 046 8 dar- Gera. . . his lim IR, e e dä.’ is am 1 - 
1 e neee . © Bussische Süd) 4 | Wi | 70,9) ba | 80,10 had 
3% 1 ½% 900 @ 98,40 @ Ausländische Eisenbahn -Stamm-Actien. süditalien. Meéridionaux) 4 % 4,0 @ * 
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* 18 %% 50% be 
Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


